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Gewaltschutz für Frauen: Neue
Gesetzesinitiative von Ministerin Paus

Bundesfamilienministerin Lisa Paus fordert mehr Schutz für
Frauen in Deutschland. Femizide und Gewalt müssen
dringend bekämpft werden. Städte wie Berlin erleben

besorgniserregende Vorfälle.

Die Bundesfamilienministerin Lisa Paus hat ein verstörendes Bild
gezeichnet, indem sie auf das ernsthafte Problem der Gewalt
gegen Frauen in Deutschland hinwies. Ihrer Meinung nach sind
die alarmierenden Statistiken unübersehbar: Alle zwei Tage wird
in Deutschland eine Frau von ihrem Partner oder ehemaligen
Partner getötet. Diese nüchterne Realität ist nicht nur
erschreckend, sondern erfordert dringend Handlungen und
Veränderungen. Paus lässt keinen Zweifel daran, dass es an der
Zeit ist, diesem Problem entschieden entgegenzutreten und



fordert umfassende Maßnahmen.

Aktuell wurde Berlin von einer Welle der Gewalt betroffen, nach
Berichten, die von einem tragischen Muster zeugen. Innerhalb
weniger Tage wurden dort zwei Frauen von ihren früheren
Partnern getötet, ein Vorfall, der die Stadt in einen
Schockzustand versetzt hat. Zusätzlich ist eine Frau Opfer eines
Messerangriffs geworden, was die ohnehin angespannte Lage
weiter verschärft. Auch in Bremen wurde eine Frau durch
Messerstiche verletzt, was den besorgniserregenden Trend noch
deutlicher macht.

Paus‘ Initiative zur Bekämpfung von
Frauenmord

Im Angesicht dieser Vorfälle hat Paus auf ihr geplantes
Gewalthilfegesetz verwiesen, welches derzeit erarbeitet wird.
Ziel dieses Gesetzes ist es, den Opfern von Gewalt umfassende
Unterstützung und Schutz zu bieten. Es soll sicherstellen, dass
alle Betroffenen ein Recht auf Hilfe haben und zudem die
Präventionsmaßnahmen und die Verfügbarkeit von
Schutzplätzen erhöhen. Der Fokus liegt darauf, mehr Frauen zu
schützen und dringend benötigte Ressourcen bereitzustellen.

Die Statistiken des Bundeskriminalamts sind erschreckend. Im
vergangenen Jahr wurden 155 Frauen durch ihre Partner oder Ex-
Partner umgebracht, was einen besorgniserregenden Anstieg
von 22 Fällen im Vergleich zum Vorjahr darstellt. Diese Zahlen
werfen ein Schlaglicht auf das seit langem bestehende und
wachsende Problem der Gewalt gegen Frauen in Deutschland.
Die wiederholten Fälle solcher brutalen Taten erfordern ein
Umdenken in der Gesellschaft und gesetzgeberische
Maßnahmen, die sich intensiv mit den tiefgründigen Ursachen
dieser Gewalt auseinandersetzen.

Paus betont, dass Deutschland ein massives Gewaltproblem
gegen Frauen hat. Diese Äußerung unterstreicht die
Dringlichkeit und den Handlungsbedarf, um der Kreislauf der



Gewalt zu durchbrechen. Die Ministerin appelliert an alle
gesellschaftlichen Akteure, gemeinsam an der Lösung dieses
Problems zu arbeiten und zeigt, dass es an der Zeit für eine
entschiedene Haltung gegen Gewalt an Frauen ist.
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